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Herr Schiitich

Im Begriff, die Tramhaltestelle aufzusuchen, erblickt Herr Schiitich dort einen Herrn, der thm seltsam
bekannt vorkommt. Richtig, das ist jener Kandidat, der bei den Nationalratswahlen sehr knapp unter-
legen ist. Obschon ihn der Herr unméglich kennen kann, scheint er Herrn Schiiiich mit einem ge-
wissen Vorwurf anzuschauen, so dafl dieser es vorzieht, zu Fufl zu gehen. Er hat nimlich tatsich-
lich nicht fiir diesen Kandidaten gestimmt und kann sich nun eines gewissen Schuldgefiihls nicht
erwehren. '

Bei kiinftigen Wahlen, nimmt er sich vor, wird er, um dhnlichen Situationen vorzubeugen, die Bilder
der Kandidaten nicht mehr studieren. '

NEBELSPALTER 41



	Herr Schüüch

